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Universitätsstadt Tübingen Vorlage 206/2010 
Fachabteilung Kindertagesbetreuung  Datum 01.06.2010 

Steffi Mühlhäuser, Telefon: 2041454  

Gesch. Z.: 53/Mü  
 

 
 

Beschlussvorlage 
 

 
zur Behandlung im: Gemeinderat 
  

Vorberatung im: Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport 
  

  

 

Betreff: Gebühren in den Kindertageseinrichtungen 
  

Bezug: 150/2009, 811b/2009, 78/2010 

Anlagen: 6 Bezeichnung:  
Anlage 1: Gebührenanpassung Ü3 (Kita und Hort)- Vorschlag der Verwaltung 

Anlage 2: Gebührenanpassung U3 (Krippe) – Vorschlag der Verwaltung 

Anlage 3a: Gebührenanpassung Ü3 (Kita und Hort)- Lösungsalternative 
Anlage 3b: Gebührenanpassung U3 (Krippe) – Lösungsalternative 

Anlage 4: Vorgehen bei der aktuellen Gebührenanpassung. 

Anlage 5: Beispielhafte Darstellung eines zukünftigen Gebührensystems 
Anlage 6: Neue Verpflegungskosten 

 

Beschlussantrag:  
1. Die Gebühren für die städtischen Kindertageseinrichtungen werden zum 01.09.2010 wie folgt 

festgelegt: 

a) Kinder über drei Jahre:    

Regelgebühr für Staffel 1 (bis 35 Stunden): 250 Euro   
Regelgebühr für Staffel 2 (bis 40 Stunden): 294 Euro 

Regelgebühr für Staffel 3 (über 40 Stunden): 391 Euro   

 
b) Kinder unter drei Jahren  

Regelgebühr für Staffel 1 (bis 25 Stunden): 250 Euro 

Regelgebühr für Staffel 2 (bis 35 Stunden): 285 Euro 
Regelgebühr für Staffel 3 (bis 40 Stunden): 335 Euro 

Regelgebühr für Staffel 4 (über 40 Stunden): 446 Euro   

 
2. Auf Antrag werden diese Regelgebühren, wie in den Anlagen 1 und 2 dargestellt, ermäßigt.  

3. Die Verpflegungskosten für das Essensangebot in den städtischen Kindertageseinrichtungen wer-

den zum 01.09.2010 wie in Anlage 6 dargestellt, angehoben.  
4. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Gemeinderat vor der Sommerpause eine entsprechend 

überarbeitete Gebührensatzung vorzulegen.   

5. Die Verwaltung wir darüber hinaus beauftragt, eine neue, auf einem Stundensatz basierende Ge-
bührenstaffel so weiter zu entwickeln, dass eine Umsetzung für die städtischen Kindertagesein-

richtungen zum 01.09.2011 erfolgen kann. 
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Finanzielle Auswirkungen Jahr: 2010 Folgej.:2011 

Investitionskosten:               -           -  

bei HHStelle veran-
schlagt:1.4642.1100.000 (Benut-

zungsgebühren) 

1.4642.1101.000 (Verpflegungskos-
ten) 

75.000 Euro 
 

32.000 Euro 

224.000 Euro 
 

95.000 Euro 

 Ertrag  gesamt jährlich 107.000 Euro 319.000 Euro 

 

 

Ziel:  
Umsetzung des Haushaltsbeschlusses nach Vorlage 811b/2009 

Verbesserung der Einnahmen durch die Anpassung der Elterngebühren. 

 
 

Begründung:  
 
1. Anlass   

 
Mit dem Haushaltsbeschluss 2010 wurde die Verwaltung beauftragt, einen Vorschlag für die 
Erhöhung der Betreuungsgebühren in den Kindertageseinrichtungen in einem Gesamtvolu-

men von ca. 10 Prozent vorzulegen. Ergänzend zu einer allgemeinen Steigerung der Gebüh-

rensätze von ca. 6 Prozent soll die Realisierung von Mehreinnahmen durch die Einführung 
einer 7. Stufe bei Einkommen von über 70.000 Euro und durch die stärkere Erhöhung der 

Gebühren bei  betreuungsintensiven Angeboten geprüft werden. Diesem Auftrag nach Vorla-

ge 811b/2009 kommt die Verwaltung mit dieser Vorlage nach.   
 

 
2. Sachstand   

 

2.1 Gebühren in den Kindertageseinrichtungen   

Die letzte Erhöhung der Gebühren für die Kindertageseinrichtungen um insgesamt 4 Prozent  
und die Einführung einer 6. Stufe bei Einkommen von über 60.000 Euro erfolgte zum 

01.09.2009. Bereits im Rahmen der letztjährigen Anpassung der Gebühren kündigte die 

Verwaltung aufgrund der Kostensteigerung im Bereich der Kindertageseinrichtungen die 
Notwendigkeit einer weiteren Erhöhung zum 01.09.2010 an.   

 

2.1.1 Kostenentwicklung im Bereich der Kindertageseinrichtungen   
Die Ausgaben im Bereich der Kindertageseinrichtungen stiegen in den letzten Jahren vor al-

lem durch den starken quantitativen Ausbau der Betreuungsangebote für Kinder unter drei 

Jahren und die Personalkostensteigerungen aufgrund der Tarifabschlüsse.   
 

Bedarfsplanung  

Allein durch die mit Vorlage 1/2010 vorgeschlagene Ausbauplanung steigt der jährliche Zu-
schussbedarf für die Kindertageseinrichtungen bis zum Jahr 2012 um 1,2 Millionen Euro. Im 

investiven Bereich fallen Mehrausgaben von 5,38 Millionen Euro an.  

 
Personalkostensteigerungen durch Tarifabschlüsse   
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Bei den Anpassungen der Gebühren in den vergangenen Jahren wurden jeweils auch die 
Steigerungen der Personalkosten durch Tarifabschlüsse zu Grunde gelegt. Für das Jahr 2010 

geht die Verwaltung von Mehrkosten in der Höhe von ca. 940.000 Euro für die Beschäftigten 

in den Kindertageseinrichtungen aus.  
 

Steigende Zuschüsse 

Durch die Anpassung der Zuschüsse für die freigemeinnützigen Träger sind erhebliche Mehr-
kosten zu erwarten.  

 

Die weitere Ausbauplanung für Kinder unter drei Jahren und bei den Ganztagesplätzen kann 
vor dem Hintergrund der sehr schwierigen Haushaltslage der Stadt nicht ohne eine stärkere 

Beteiligung der Eltern an den Kosten fortgeführt werden.   

 
2.1.2 Ausgangslage  

Die Universitätsstadt Tübingen erhebt seit 1996 nach Einkommen, Kinderzahl und Art und 

Umfang des Betreuungsangebotes gestaffelte Gebühren. Es gibt derzeit 3 Gebührenstaffeln, 
die für folgende Angebote gelten:  

Staffel 1: Betreuungsplätze mit einem wöchentlichen Betreuungsangebot bis zu 34 Stunden  

 
Staffel 1 findet Anwendung für das sogenannte Grundangebot im Kindergartenbereich (Al-

tersgruppe 3-6 Jahre)  

 
Staffel 2: Betreuungsplätze mit einem wöchentlichen Angebot über 34 Stunden sowie  

Teilzeitkrippenplätze und Teilzeithortplätze für die Altersgruppen 1 bis 12 Jahre   

 
Staffel 2 findet zum einen Anwendung für die zeitintensiveren Angebote für die Altersgruppe 

der 3-6 jährigen Kinder, für die eine wöchentliche Betreuung von bis zu 40 Stunden möglich 

ist. Zum anderen werden hier die personalintensiveren Angebote wie z.B. die Teilzeitkrip-
penplätze eingeordnet, obwohl deren wöchentliches Betreuungsangebot unter 34 Stunden 
(i.d.R. 30 Stunden) liegt. Mit dieser Einordnung wurden bisher ein geringer Teil des höheren 

Subventionsbetrags für Plätze U3 an die Eltern weitergegeben.   
 

Staffel 3: Betreuungsplätze mit einem wöchentlichen Betreuungsangebot über 34 Stunden 

und durchgehende Öffnungszeiten an fünf Tagen  
In dieser Staffel werden alle Ganztagesangebote geführt, unabhängig vom Alter der Kinder.  

 

Das System der gestaffelten Gebühren hat sich grundsätzlich bewährt und ist von Eltern an-
erkannt. Verschiedene aktuelle Entwicklungen im Betreuungsangebot für Kinder lassen sich 

jedoch allein durch Anpassungen innerhalb eines 14 Jahre alten Gebührensystems nicht 

mehr abbilden.   
 

Gründe für eine neue Gebührenstruktur:   

• Die einzelnen Gebührensätze in den drei Staffeln haben keinen ableitbaren Bezug zu  
den der Stadt entstehenden Kosten für einen Betreuungsplatz. Auch für die Steigerung 

der Gebührensätze zwischen den drei Staffeln gibt es keine Systematik mehr.  

Steigerungen von Gebührensätzen können den Eltern gegenüber daher nicht nachvoll-
ziehbar und transparent begründet werden.  

 

• Alle Gebührensätze sind als nach Einkommen und Kinderzahl ermäßigte Gebühren dar-
gestellt. Es fehlt die Definition einer Regelgebühr, die die Universitätsstadt gegenüber 

denjenigen Nutzergruppen festlegen kann, für die der Gemeinderat keine weiteren Er-



-  4  - 

vorl206.doc 

mäßigungen gewähren will.  
 

• Im Bereich der Kleinkindbetreuung, der am stärksten ausgebaut und am höchsten sub-

ventioniert wird, gibt es mit der bestehenden Struktur keine Möglichkeit, die Eltern stär-
ker an den Kosten zu beteiligen. So bezahlen die Eltern eines Kleinkindes z.B. in der 

Ganztagesbetreuung dieselbe Gebühr wie Eltern eines über dreijährigen Kindes, obwohl 

die städtischen Kosten für einen Kleinkindplatz mit 17.400 Euro fast doppelt so hoch lie-
gen wie für einen Ganztagesplatz im Kindergartenalter (9.400 Euro). Im Vergleich der 

Teilzeitangebote sind die Kleinkindplätze mit 13.400 Euro pro Platz um über das Doppel-

te teurer als Kindergartenplätze mit 6.000 Euro pro Platz.   
 

• In den Verhandlungen über ein neues Bezuschussungssystem mit den freigemeinnützi-

gen Trägern wird von der Verwaltung als eine Bedingung die Übernahme der städtischen 
Gebühren in den Einrichtungen der freigemeinnützigen Träger formuliert. Hierzu muss 

eine neue Zeitstaffel eingeführt werden, in denen die Gebührensätze für die Angebote, 

die deutlich unter 30 Stunden pro Woche liegen, festgelegt sind. Eine Einordnung von 
Betreuungsangeboten, die wöchentlich z.B. zwischen 15 und 25 Stunden anbieten, in die 

bestehende Staffel 1 (bis 34 Stunden) ist nicht sachgerecht.   

 
2.2 Anforderungen an ein neues Gebührensystem  

Ein neues Gebührensystem soll folgende Kernpunkte enthalten:   

• Die Gebühr basiert auf einem errechneten Stundensatz, der von Eltern pro Betreuungs-
stunde zu erbringen ist. Es wird unterschieden zwischen Betreuungsangeboten für Kin-

der unter drei Jahren und Kinder über drei Jahren.  

• Eine Ermäßigung dieses Stundensatzes erfolgt auf Antrag über Einkommensstufen und 
Kinderzahl.  

• Es werden jeweils sechs Zeitstaffeln mit folgenden Zeitfenstern angeboten:  

bis 25 Stunden/bis 30 Stunden/bis 35 Stunden/bis 40 Stunden/bis 45 Stunden/bis 50 
Stunden/über 50 Stunden.  

• Die Einkommensstufe über 70.000 Euro ist neu eingeführt.  

Eine beispielhafte Darstellung dieses vereinfachten Gebührensystems, allerdings noch ohne 
Beträge, ist in Anlage 5 beigefügt.  

 

Die notwendigen Veränderungen für eine vollständige Systemveränderung sind in der Kürze 
der Zeit nicht zu schaffen. Eine Gebührenumstellung auf Stundensatzbasis erfordert zahlrei-

che Entscheidungen wie etwa den gewünschten Kostendeckungsrad durch den Stundensatz, 

die Ermäßigungssätze bei Einkommen und Kinderzahl, die Abstufungen zwischen den Zeit-
staffeln etc.  

Die Verwaltung empfiehlt, diese Entscheidungen in enger Absprache zwischen Verwaltung, 

Gemeinderat und dem Gesamtelternbeirat der Kindertageseinrichtungen zu treffen. Dies 
kann nicht bis zu Beginn des Kindergartenjahres 2010/11 geleistet werden. Die Verwaltung 

schlägt daher ein Vorgehen in zwei Stufen vor:   

1. Erhöhung der Gebührensätze zum 01.09.2010 in enger Anlehnung an den Haushalts-
beschluss 2010. 

2. Einführung des Gebührensystems auf Stundensatzbasis zum 01.09.2011 und mögliche 

weitere Erhöhung der Gebühren. 
 

 

3. Vorschlag der Verwaltung - Veränderungen der bestehenden Gebührenstruktur zum 
01.09.2010 

 



-  5  - 

vorl206.doc 

Aus dem Haushaltsbeschluss ergibt sich folgender Auftrag für die Neufestsetzung der  
Gebühren:  

• Die Betreuungsgebühren werden in einem Gesamtvolumen von ca. 10% erhöht, 

dabei ist eine allgemeine Erhöhung von ca. 6% vorgesehen 
• Eine stärkere Erhöhung von betreuungsintensiven Angeboten 

• Prüfung einer eigenen Gebührenstaffel für die Kleinkindbetreuung 

• Einführung einer 7. Stufe bei Einkommen von über 70.000 Euro 
 

Die auf dieser Basis von der Verwaltung vorgeschlagenen neuen Regelgebühren und die Er-

mäßigungen sind in den Anlagen 1 und 2 dargestellt. 
 

3.1 Festsetzung der Regelgebühren   

Bei allen im Folgenden aufgeführten Maßnahmen hat die Verwaltung eine grundsätzliche 
Änderung bei der Definition der Gebührensätze vorgenommen:  

Bei den Gebührenstaffeln wird eine Regelgebühr für das jeweilige Betreuungsangebot fest-

gesetzt. Die Regelgebühren decken durchschnittlich 51 % der Nettokosten der Stadt für ei-
nen Platz. Auf Antrag ist eine Ermäßigung dieser Regelgebühren nach Einkommen und An-

zahl der Kinder möglich. Die Verwaltung schlägt vor, bei drei Nutzergruppen eine solche wei-

tere Ermäßigung nicht vor zu sehen:   
• Familien in der höchsten Einkommensstufe mit 1 Kind    

Familien in der höchsten Einkommensstufe mit einem Kind bezahlen in der bisherigen  

Struktur den Höchstsatz. Die Verwaltung hält es für gerechtfertigt, bei einem  
pauschalierten Jahresnettoeinkommen von über 70.000 Euro keine weiteren Ermäßigun-

gen zu gewähren.  

 
• auswärtige Familien  

Derzeit werden insgesamt 146 auswärtige Kinder in Tübinger Einrichtungen betreut, da-

von 22 in städtischen Einrichtungen. Die Nachfrage auswärtiger Familien, insbesondere 
nach Plätzen im Bereich U3 steigt. Es wird daher für auswärtige Familien die Erhebung 

der Regelgebühr vorgeschlagen. In ähnlicher Weise gehen auch andere Kommunen in 

Baden-Württemberg vor (z.B. Heidelberg, Freiburg)  
 

• Familien, deren Gebühr vom Träger der öffentlichen Jugendhilfe übernommen wird  

In den städtischen Einrichtungen werden aktuell 143 Kinder betreut, für die der Land-
kreis nach dem Sozialgesetzbuch (SGB) II, SGB XII oder SGB VIII die Gebühren über-

nimmt. Diese Kostenübernahme erfolgt bisher über sehr niedrige Festbeträge, die seit 

dem Jahr 1996 unverändert gelten:  
für einen Betreuungsplatz bis 34 Stunden: 63 Euro 

für einen Betreuungsplatz über 34 Stunden: 76 Euro  

für einen Ganztagesplatz: 102 Euro  
Die Verwaltung hält es für sachgerecht, dass zukünftig die Regelgebühren vom Land-

kreis übernommen werden und nicht die zusätzlichen städtischen Ermäßigungen weiter 

gegeben werden, insbesondere auch weil die Stadt über die Kreisumlage an den Leis-
tungen der Sozial- und Jugendhilfe zu mehr als 40 % beteiligt ist.    

 

Die finanziellen Auswirkungen insgesamt sind zusammen mit dem Vorschlag zur Gebüh-
renerhöhung unter Punkt 3.1.2 dargestellt.  

 

Maßnahmen zur Gebührenerhöhung  
Aus den im Folgenden dargelegten Vorschlägen ergibt sich insgesamt eine Erhöhung um  
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9,7 Prozent. Es werden Mehreinnahmen von ca. 224.000 Euro pro Jahr erzielt. Die Maß-
nahmen im Einzelnen sind:  

• Einführung einer 7. Einkommensstufe  

Für 96 Kinder (21 Kinder unter 3 Jahren und 75 Kinder über 3 Jahren) werden aktuell 
Gebühren nach der derzeit höchsten  Einkommensstufe von „über 60.000 Euro“ erho-

ben. Bei der Kalkulation der neuen Gebührensätze wurden 45% in die 7. Einkommens-

stufe eingeordnet (43 Kinder). Der neue Gebührensatz wurde um 18% gegenüber den 
bisherigen Höchstsätzen gesteigert. Insgesamt entstehen durch die Festsetzung der 

neuen Gebührensätze eine Steigerung für diese Familien von bis zu 48% gegenüber den 

bisher anfallenden Gebühren. Allein durch die Einführung der 7. Einkommensstufe ent-
stehen Mehreinnahmen von 21.000 Euro, zusammen mit dem Erhöhungsvorschlag 

52.000 Euro.  

 
• Gebührenstaffel für Kinder über 3 Jahre (Ü3)  

Die Gebührenstaffel setzt sich wie bisher aus drei einzelnen Staffeln zusammen.  

Die bisherige Staffel 1( bis 34 Stunden) als Grundangebot für die 3-6 jährigen Kinder 
wird um 6% erhöht. Sie umfasst neu die Betreuungsangebote „bis 35 Stunden“ als 
Vorbereitung auf die ab 2011 geplanten Zeitstaffeln in 5-er Schritten  

 
Die bisherige Staffel 2 (über 34 Stunden/ neu  bis 40 Stunden)  und die Staffel 3 
(über 34 Stunden und durchgehende Öffnungszeiten an fünf Tagen/ neu über 40 
Stunden) werden als betreuungsintensive Angebote um 8% bzw. 10% gesteigert.  
Die neuen Regelgebühren betragen:  

Staffel 1: 250 Euro 

Staffel 2: 294 Euro 
Staffel 3: 391 Euro  

Es ergeben sich Mehreinnahmen von 155.000 Euro jährlich. Die neuen Gebührenstaf-
feln und die zusätzliche Belastung der Familien in Euro sind in Anlage 1 dargestellt.  
 

• Einführung einer Gebührenstaffel für Kinder unter 3 Jahren (U3)  

Mit der Einführung einer eigenen Gebührenstaffel für Kleinkinder soll eine stärkere Betei-
ligung der Familien an den doppelt so hohen Kosten dieser Angebotsformen realisiert 

werden.  

Die Gebührenstaffel für Kleinkinder setzt sich aus vier einzelnen Staffeln zusammen.  
Als Staffel 1 wird eine zusätzliche Gebührenstaffel für die Angebote mit einer Betreu-

ungszeit bis 25 Stunden wöchentlich eingeführt. Für die städtische Gebührenkalkulation 

ergeben sich keine Auswirkungen, da es dieses Zeitangebot nicht gibt. Die Zeitstaffel 
wird eingeführt, um diese Betreuungsangebote bei den freigemeinnützigen Trägern in 

der städtischen Gebührenstaffel abzubilden. Die Staffeln 2 bis 4 sind analog zu den Zeit-

staffeln bei der Gebührenstaffel für Kinder über 3 Jahren.  
Bei der Festsetzung der Gebührensätze dieser vier Staffeln wurden im ersten Schritt 

ebenfalls die vorgeschlagenen Erhöhungen aus der Gebührenstaffel für Kinder über 3 

Jahren angewandt und im zweiten Schritt durch einen Kleinkindaufschlag um weitere 
14% erhöht.   

Die Vorgehensweise bei der Festsetzung der Gebührensätze  ist in Anlage 4   

veranschaulicht.  
Die neuen Regelgebühren betragen:  

Staffel 1: 250 Euro  

Staffel 2: 285 Euro  
Staffel 3: 335 Euro  

Staffel 4: 446 Euro  
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Es ergeben sich insgesamt Mehreinnahmen von 69.000 Euro jährlich.  
Die neuen Gebührenstaffeln, die zusätzliche Belastung der Familien in Euro und die Dif-

ferenzbeträge zwischen den Kleinkindstaffeln und den Gebührenstaffeln für über drei 

jährige Kinder sind in Anlage 2 dargestellt.   
 

In der Kalkulation nicht berücksichtigt sind die vom Landkreis zu erwartenden Mehrein-

nahmen, weil die Realisierbarkeit bisher nicht ausreichend gesichert ist.  
 

Die Mehreinnahmen bei den ca. 20 auswärtigen Kindern in den städtischen Einrichtun-

gen können nur pauschal berechnet werden, da sie Teil der Gesamtkalkulation sind. Es 
können sich Mehreinnahmen in Höhe von ca. 40.000 Euro ergeben. Die Mehreinnahmen 

durch auswärtige Kinder bei freigemeinnützigen Trägern können derzeit noch nicht kal-

kuliert werden.  
 

3.2 Lösungsalternativen - Modifikation des Verwaltungsvorschlages  

Die Verwaltung hat eine Alternative erarbeitet, bei der zum Einen die Gebührenerhöhung im 
Bereich der über dreijährigen Kinder leicht angehoben wurde, zugunsten einer geringeren 

Steigerung bei der Kleinkindstaffel. Zum Anderen sind die Steigerungen der einzelnen Ge-

bühren zwischen den Zeitstaffeln leicht abgemildert.  
 

Die berechnete Variante sieht eine Erhöhung der drei Gebührenstaffeln für über dreijährige 

Kinder um 7%, 8% und 9% und eine zusätzliche Erhöhung der vier Gebührenstaffeln für die 
Kleinkindbetreuung um 0%, 14%, 12% und 11% vor.  

 

Berechnung der finanziellen Auswirkungen:  
Insgesamt ergibt sich gegenüber den aktuellen Gebühren eine Steigerung um 9,4% und 
Mehreinnahmen von 216.000 Euro jährlich. Die Gebührensätze, die Mehrbelastung der 
Familien in Euro und die Differenzbeträge zwischen den Kleinkindstaffeln und den Gebüh-
renstaffeln für über 3 jährige Kinder sind in Anlage 3 dargestellt.   

 

3.3 Erhöhung der Verpflegungskosten in den Kindertageseinrichtungen  
Die Verpflegungskosten in den Kindertageseinrichtungen sind seit 2002 unverändert. Für ein 

Mittagessen bezahlen die Eltern 2,50 Euro, für  Familien mit BonusCard werden die Kosten 

um 1,50 Euro ermäßigt. Sie bezahlen pro Mittagessen 1,00 Euro. Insgesamt nehmen aktuell 
988 Kinder in unterschiedlicher Häufigkeit das Mittagessensangebot wahr.  

Mit Vorlage 78/2010 hat die Verwaltung die Steigerung beim Gestehungspreis und der Ne-

benkosten für das Essensangebot dargestellt. Eine Vollkostenrechnung ergibt einen Abgabe-
preis von 3,17 Euro pro Portion. Mit den derzeitigen Einnahmen wird ein Kostendeckungs-

grad von 79% erreicht.  

Die Verwaltung schlägt eine Erhöhung des Preises für ein Mittagessen um 50 Cent auf 3,00 
Euro vor. Die Höhe der Ermäßigung für Familien mit BonusCard wird beibehalten (Kosten 

für ein Mittagessen neu 1,50 Euro).  
Es ergeben sich Mehreinnahmen von ca. 95.000 Euro pro Jahr. Die neuen Beträge für die 
unterschiedlichen Formen der Verpflegung sind in Anlage 6 dargestellt.    

 

 
4 Vorschlag der Verwaltung  

Die Verwaltung schlägt vor, nach den Varianten 3.1 in Verbindung mit 3.3 zu verfahren. Sie 

spricht sich gegen die Variante nach Punkt 3.2. aus, da geringere Mehreinnahmen zu erwar-
ten sind.  
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5 Finanzielle Auswirkungen    
Es ergeben sich folgende Mehreinnahmen:  
Im Jahr 2010:                                                           107.000 Euro,  
davon durch die Gebührenanpassung ab September       75.000 Euro 

und durch die Anpassung der Verpflegungskosten          32.000 Euro 
 

Im Jahr 2011                                                          : 319.000 Euro   
Davon durch die Gebührenanpassung                          224.000 Euro 
und durch die Anpassung der Verpflegungskosten           95.000 Euro   

 

 
6 Anlagen   

 
Anlage 1: Gebührenanpassung Ü3 (Kita und Hort)- Vorschlag der Verwaltung.  
Anlage 2: Gebührenanpassung U3 (Krippe) – Vorschlag der Verwaltung.  

Anlage 3a: Gebührenanpassung Ü3 (Kita und Hort)- Lösungsalternative.   

Anlage 3b: Gebührenanpassung U3 (Krippe) – Lösungsalternative   
Anlage 4: Vorgehen bei der aktuellen Gebührenanpassung.   

Anlage 5: Beispielhafte Darstellung eines zukünftigen Gebührensystems   

Anlage 6: Neue Verpflegungskosten 
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Anlage 1 

Gebührenanpassung Ü 3 (KiTa- und Hort) - Vorschlag der Verwaltung      

               

     Erhöhung: 6%  Staffel 1  18% Stufenerhöhung von bisher über 60.000 auf über 70.000  

Basis: aktuelle Gebührenstaffeln   8%  Staffel 2  * bisherige Gebühren   

      10%  Staffel 3       

               

               

in Euro 
Einnahmen                              

p.a. akt. Gebühren 
Erhöhung 

Einnahmen             
p.a. incl. Erhöhung 

      

  2009/2010 
Staffel 1            

% 
Staffel 2            

% 
Staffel 3           

% 
abs.   

      

SGB II, VIII, XII * 109.406 0,00% 0,00% 0,00% 0 109.406       

bis 20.400 146.007 6,00% 8,00% 10,00% 11.917 157.923       

bis 30.600 238.505 6,00% 8,00% 10,00% 19.344 257.849       

bis 40.900 368.946 6,00% 8,00% 10,00% 27.926 396.871       

bis 50.000 303.953 6,00% 8,00% 10,00% 23.646 327.599       

bis 60.000 484.053 6,00% 8,00% 10,00% 37.697 521.750       

bis 70.000 197.124 6,00% 8,00% 10,00% -79.556 117.568       

über 70.000 0 6,00% 8,00% 10,00% 113.965 113.965       
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Gesamt 1.847.993 8,38% 154.938 2.002.931        

               

               

               

Aktuell gültige Gebühren in Euro (2009/2010) 
 

Regelgebühr NEU Ü3 (KiTa/Hort) 250 Euro pro Kind 

              
 

ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 1 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 1        bis 
35 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 63 63 63 63 63 63  SGB II, VIII, XII * 63 63 63 63 63 63 

bis 20.400 40 24 8 0 0 0  bis 20.400 42 25 8 0 0 0 

bis 30.600 72 56 42 26 10 0  bis 30.600 76 59 45 28 11 0 

bis 40.900 105 89 74 58 43 27  bis 40.900 111 94 78 61 46 29 

bis 50.000 137 122 106 90 75 60  bis 50.000 145 129 112 95 80 64 

bis 60.000 170 154 138 123 108 93  bis 60.000 180 163 146 130 114 99 

über 60.000 200 182 163 145 128 109  bis 70.000 212 193 173 154 136 116 

        über 70.000 250 228 204 182 160 137 

               

        
Regelgebühr NEU Ü3 (KiTa/Hort) 294 Euro pro Kind 

        
ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 2 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 2     bis 40 
Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 76 76 76 76 76 76  SGB II, VIII, XII * 76 76 76 76 76 76 

bis 20.400 51 33 16 0 0 0  bis 20.400 55 36 17 0 0 0 

bis 30.600 86 70 52 35 18 0  bis 30.600 93 76 56 38 19 0 

bis 40.900 123 106 88 72 54 36  bis 40.900 133 114 95 78 58 39 
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bis 50.000 159 142 125 107 90 73  bis 50.000 172 153 135 116 97 79 

bis 60.000 196 179 161 144 127 109  bis 60.000 212 193 174 156 137 118 

über 60.000 231 211 190 169 150 129  bis 70.000 249 228 205 183 162 139 

        über 70.000 294 269 242 216 191 164 

               

        
Regelgebühr NEU Ü3 (KiTa/Hort) 391 Euro pro Kind 

        
ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 3 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 3     über 
40 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 102 102 102 102 102 102  SGB II, VIII, XII * 102 102 102 102 102 102 

bis 20.400 71 49 27 0 0 0  bis 20.400 78 54 30 0 0 0 

bis 30.600 116 95 73 51 29 0  bis 30.600 128 105 80 56 32 0 

bis 40.900 162 140 120 98 76 54  bis 40.900 178 154 132 108 84 59 

bis 50.000 209 187 165 144 122 100  bis 50.000 230 206 182 158 134 110 

bis 60.000 255 233 211 189 167 146  bis 60.000 281 256 232 208 184 161 

über 60.000 301 275 249 223 198 172  bis 70.000 331 303 274 245 218 189 

        über 70.000 391 358 323 289 257 223 

               

               

               

Zusätzliche Belastung pro Monat in Euro 
        

Staffel 1 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr         

SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0         
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bis 20.400 2 1 0 0 0 0         

bis 30.600 4 3 3 2 1 0         

bis 40.900 6 5 4 3 3 2         

bis 50.000 8 7 6 5 5 4         

bis 60.000 10 9 8 7 6 6         

bis 70.000 12 11 10 9 8 7         

über 70.000 50 46 41 37 32 28         

                      

               

Staffel 2 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr         

SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0         

bis 20.400 4 3 1 0 0 0         

bis 30.600 7 6 4 3 1 0         

bis 40.900 10 8 7 6 4 3         

bis 50.000 13 11 10 9 7 6         

bis 60.000 16 14 13 12 10 9         

bis 70.000 18 17 15 14 12 10         

über 70.000 63 58 52 47 41 35         

               

               

Staffel 3 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr         

SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0         
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bis 20.400 7 5 3 0 0 0         

bis 30.600 12 10 7 5 3 0         

bis 40.900 16 14 12 10 8 5         

bis 50.000 21 19 17 14 12 10         

bis 60.000 26 23 21 19 17 15         

bis 70.000 30 28 25 22 20 17         

über 70.000 90 83 74 66 59 51         
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Anlage 2 

Gebührenanpassung U 3 (Krippe) - Vorschlag der Verwaltung       

               

     Erhöhung: 0%  Staffel 1 bis 25 Std. * bisherige Gebühren   

      14%  Staffel 2 bis 35 Std.      

      14%  Staffel 3 bis 40 Std.      

      14%  Staffel 4 über 40 Std.      

               

in Euro 
Einnahmen                              

p.a. akt. Gebühren 
Erhöhung 

Einnahmen p.a.         
incl. Erhöhung 

 

   

  2009/2010 
Staffel 1            

% 
Staffel 2            

% 
Staffel 3           

% 
Staffel 4          

% 
  abs. 

   

   

SGB II, VIII, XII * 33.534 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%   -1.667 31.867     

bis 20.400 41.754 0,00% 14,00% 14,00% 14,00%   4.827 46.582     

bis 30.600 56.866 0,00% 14,00% 14,00% 14,00%   7.567 64.433     

bis 40.900 79.358 0,00% 14,00% 14,00% 14,00%   11.217 90.575     

bis 50.000 68.747 0,00% 14,00% 14,00% 14,00%   11.065 79.813     

bis 60.000 107.050 0,00% 14,00% 14,00% 14,00%   18.330 125.380     

bis 60.000 62.556 0,00% 14,00% 14,00% 14,00%   -19.391 43.165     

über 70.000 0 0,00% 14,00% 14,00% 14,00%   36.776 36.776     

Gesamt 449.866 15,28%   68.724 518.590      
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Regelgebühr NEU U3 (Krippe) 250 Euro pro Kind 

        
ermäßigte Gebühren in Euro 

        

Staffel 1    bis 
25 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

        SGB II, VIII, XII * 63 63 63 63 63 63 

        bis 20.400 42 25 8 0 0 0 

        bis 30.600 76 59 45 28 11 0 

Die 14%ige Erhöhung der Gebührensätze U3 (Staffel 2,3,4) basiert auf den erhöhten    bis 40.900 111 94 78 61 46 29 

Gebührensätzen für Ü3 ( vgl. Anlage 1)      bis 50.000 145 129 112 95 80 64 

        bis 60.000 180 163 146 130 114 99 

        bis 70.000 212 193 173 154 136 116 

        über 70.000 250 228 204 182 160 137 

               

Gebührensätze NEU Ü3 (incl. Erhöhung) in Euro 
 

Regelgebühr NEU U3 (Krippe) 285 Euro pro Kind 

              
 

ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 1     bis 35 
Std. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 2   bis 
35 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 63 63 63 63 63 63  SGB II, VIII, XII * 63 63 63 63 63 63 

bis 20.400 42 25 8 0 0 0  bis 20.400 48 29 9 0 0 0 

bis 30.600 76 59 45 28 11 0  bis 30.600 87 67 51 32 13 0 

bis 40.900 111 94 78 61 46 29  bis 40.900 127 107 89 70 52 33 
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bis 50.000 145 129 112 95 80 64  bis 50.000 165 147 128 108 91 73 

bis 60.000 180 163 146 130 114 99  bis 60.000 205 186 166 148 130 113 

bis 70.000 212 193 173 154 136 116  bis 70.000 242 220 197 176 155 132 

über 70.000 250 228 204 182 160 137  über 70.000 285 260 233 207 182 156 

               

        
Regelgebühr NEU U3 (Krippe) 335 Euro pro Kind 

        
ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 2     bis 40 
Std. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 3   bis 
40 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 76 76 76 76 76 76  SGB II, VIII, XII * 76 76 76 76 76 76 

bis 20.400 55 36 17 0 0 0  bis 20.400 63 41 19 0 0 0 

bis 30.600 93 76 56 38 19 0  bis 30.600 106 87 64 43 22 0 

bis 40.900 133 114 95 78 58 39  bis 40.900 152 130 108 89 66 44 

bis 50.000 172 153 135 116 97 79  bis 50.000 196 174 154 132 111 90 

bis 60.000 212 193 174 156 137 118  bis 60.000 242 220 198 178 156 135 

bis 70.000 249 228 205 183 162 139  bis 70.000 284 260 234 209 185 158 

über 70.000 294 269 242 216 191 164  über 70.000 335 307 276 246 218 187 

               

        
Regelgebühr NEU U3 (Krippe) 446 Euro pro Kind 

        
ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 3     über 40 
Std. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 4 über 
40 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 
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SGB II, VIII, XII * 102 102 102 102 102 102  SGB II, VIII, XII * 102 102 102 102 102 102 

bis 20.400 78 54 30 0 0 0  bis 20.400 89 62 34 0 0 0 

bis 30.600 128 105 80 56 32 0  bis 30.600 146 120 91 64 36 0 

bis 40.900 178 154 132 108 84 59  bis 40.900 203 176 150 123 96 67 

bis 50.000 230 206 182 158 134 110  bis 50.000 262 235 207 180 153 125 

bis 60.000 281 256 232 208 184 161  bis 60.000 320 292 264 237 210 184 

bis 70.000 331 303 274 245 218 189  bis 70.000 377 345 312 279 249 215 

über 70.000 391 358 323 289 257 223  über 70.000 446 408 368 329 293 254 

               

               

               

Zusätzliche Belastung pro Monat in Euro (akt. Gebühr Staffel 2 geg. Staffel 1 incl. Erhöhung) 
 

Zusätzliche Belastung U3 Staffel 1 zu Ü3 Staffel 1 

Staffel 1 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  Staffel 1 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * -13 -13 -13 -13 -13 -13  SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0 

bis 20.400 -9 -8 -8 0 0 0  bis 20.400 0 0 0 0 0 0 

bis 30.600 -10 -11 -7 -7 -7 0  bis 30.600 0 0 0 0 0 0 

bis 40.900 -12 -12 -10 -11 -8 -7  bis 40.900 0 0 0 0 0 0 

bis 50.000 -14 -13 -13 -12 -10 -9  bis 50.000 0 0 0 0 0 0 

bis 60.000 -16 -16 -15 -14 -13 -10  bis 60.000 0 0 0 0 0 0 

bis 70.000 -19 -18 -17 -15 -14 -13  bis 70.000 0 0 0 0 0 0 

über 70.000 19 17 14 13 10 8  über 70.000 0 0 0 0 0 0 
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Zusätzliche Belastung pro Monat in Euro (akt. Gebühr Staffel 2 geg. Staffel 2 incl. Erhöhung) 
 

Zusätzliche Belastung U3 Staffel 2 zu Ü3 Staffel 1 

Staffel 2 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  Staffel 2 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * -13 -13 -13 -13 -13 -13  SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0 

bis 20.400 -3 -4 -7 0 0 0  bis 20.400 6 4 1 0 0 0 

bis 30.600 1 -3 -1 -3 -5 0  bis 30.600 11 8 6 4 2 0 

bis 40.900 4 1 1 -2 -2 -3  bis 40.900 16 13 11 9 6 4 

bis 50.000 6 5 3 1 1 0  bis 50.000 20 18 16 13 11 9 

bis 60.000 9 7 5 4 3 4  bis 60.000 25 23 20 18 16 14 

bis 70.000 11 9 7 7 5 3  bis 70.000 30 27 24 22 19 16 

über 70.000 54 49 43 38 32 27  über 70.000 35 32 29 25 22 19 

               

Zusätzliche Belastung pro Monat in Euro (akt. Gebühr Staffel 2 geg. Staffel 3 incl. Erhöhung) 
 

Zusätzliche Belastung U3 Staffel 3 zu Ü3 Staffel 2 

Staffel 3 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  Staffel 3 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0  SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0 

bis 20.400 12 8 3 0 0 0  bis 20.400 8 5 2 0 0 0 

bis 30.600 20 17 12 8 4 0  bis 30.600 13 11 8 5 3 0 

bis 40.900 29 24 20 17 12 8  bis 40.900 19 16 13 11 8 5 

bis 50.000 37 32 29 25 21 17  bis 50.000 24 21 19 16 14 11 

bis 60.000 46 41 37 34 29 26  bis 60.000 30 27 24 22 19 17 

bis 70.000 53 49 44 40 35 29  bis 70.000 35 32 29 26 23 19 

über 70.000 104 96 86 77 68 58  über 70.000 41 38 34 30 27 23 
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Zusätzliche Belastung pro Monat in Euro (akt. Gebühr Staffel 3 geg. Staffel 4 incl. Erhöhung) 
 

Zusätzliche Belastung U3 Staffel 4 zu Ü3 Staffel 3 

Staffel 4 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  Staffel 4 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0  SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0 

bis 20.400 18 13 7 0 0 0  bis 20.400 11 8 4 0 0 0 

bis 30.600 30 25 18 13 7 0  bis 30.600 18 15 11 8 4 0 

bis 40.900 41 36 30 25 20 13  bis 40.900 25 22 18 15 12 8 

bis 50.000 53 48 42 36 31 25  bis 50.000 32 29 25 22 19 15 

bis 60.000 65 59 53 48 43 38  bis 60.000 39 36 32 29 26 23 

bis 70.000 76 70 63 56 51 43  bis 70.000 46 42 38 34 31 26 

über 70.000 145 133 119 106 95 82  über 70.000 55 50 45 40 36 31 
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Anlage 3a 

Gebührenanpassung Ü 3 (KiTa- und Hort) - Lösungsalternative       

               

     Erhöhung: 7%  Staffel 1  18% Stufenerhöhung von bisher über 60.000 auf über 70.000  

Basis: aktuelle Gebührenstaffeln   8%  Staffel 2  * bisherige Gebühren   

      9%  Staffel 3       

               

               

in Euro 
Einnahmen                              

p.a. akt. Gebüh-
ren 

Erhöhung 
Einnahmen             

p.a. incl. Erhöhung 

      

  2009/2010 
Staffel 1            

% 
Staffel 2            

% 
Staffel 3           

% 
abs.   

      

SGB II, VIII, XII * 109.406 0,00% 0,00% 0,00% 0 109.406       

bis 20.400 146.007 7,00% 8,00% 9,00% 11.998 158.005       

bis 30.600 238.505 7,00% 8,00% 9,00% 19.449 257.954       

bis 40.900 368.946 7,00% 8,00% 9,00% 28.754 397.699       

bis 50.000 303.953 7,00% 8,00% 9,00% 24.311 328.264       

bis 60.000 484.053 7,00% 8,00% 9,00% 38.653 522.706       

bis 70.000 197.124 7,00% 8,00% 9,00% -79.906 117.218       

über 70.000 0 7,00% 8,00% 9,00% 113.568 113.568       
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Gesamt 1.847.993 8,49% 156.827 2.004.820        

               

               

               

Aktuell gültige Gebühren in Euro (2009/2010) 
 

Regelgebühr NEU Ü3 (KiTa/Hort) 253 Euro pro Kind 

              
 

ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 1 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 1        bis 
35 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 63 63 63 63 63 63  SGB II, VIII, XII * 63 63 63 63 63 63 

bis 20.400 40 24 8 0 0 0  bis 20.400 43 26 9 0 0 0 

bis 30.600 72 56 42 26 10 0  bis 30.600 77 60 45 28 11 0 

bis 40.900 105 89 74 58 43 27  bis 40.900 112 95 79 62 46 29 

bis 50.000 137 122 106 90 75 60  bis 50.000 147 131 113 96 80 64 

bis 60.000 170 154 138 123 108 93  bis 60.000 182 165 148 132 116 100 

über 60.000 200 182 163 145 128 109  bis 70.000 214 195 174 155 137 117 

        über 70.000 253 230 205 183 162 138 

               

        
Regelgebühr NEU Ü3 (KiTa/Hort) 294 Euro pro Kind 

        
ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 2 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 2        bis 
40 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 76 76 76 76 76 76  SGB II, VIII, XII * 76 76 76 76 76 76 

bis 20.400 51 33 16 0 0 0  bis 20.400 55 36 17 0 0 0 

bis 30.600 86 70 52 35 18 0  bis 30.600 93 76 56 38 19 0 

bis 40.900 123 106 88 72 54 36  bis 40.900 133 114 95 78 58 39 
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bis 50.000 159 142 125 107 90 73  bis 50.000 172 153 135 116 97 79 

bis 60.000 196 179 161 144 127 109  bis 60.000 212 193 174 156 137 118 

über 60.000 231 211 190 169 150 129  bis 70.000 249 228 205 183 162 139 

        über 70.000 294 269 242 216 191 164 

               

        
Regelgebühr NEU Ü3 (KiTa/Hort) 387 Euro pro Kind 

        
ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 3 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 3       über 
40 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 102 102 102 102 102 102  SGB II, VIII, XII * 102 102 102 102 102 102 

bis 20.400 71 49 27 0 0 0  bis 20.400 77 53 29 0 0 0 

bis 30.600 116 95 73 51 29 0  bis 30.600 126 104 80 56 32 0 

bis 40.900 162 140 120 98 76 54  bis 40.900 177 153 131 107 83 59 

bis 50.000 209 187 165 144 122 100  bis 50.000 228 204 180 157 133 109 

bis 60.000 255 233 211 189 167 146  bis 60.000 278 254 230 206 182 159 

über 60.000 301 275 249 223 198 172  bis 70.000 328 300 271 243 216 187 

        über 70.000 387 354 320 287 255 221 

               

               

               

Zusätzliche Belastung pro Monat in Euro 
        

Staffel 1 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr         

SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0         
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bis 20.400 3 2 1 0 0 0         

bis 30.600 5 4 3 2 1 0         

bis 40.900 7 6 5 4 3 2         

bis 50.000 10 9 7 6 5 4         

bis 60.000 12 11 10 9 8 7         

bis 70.000 14 13 11 10 9 8         

über 70.000 53 48 42 38 34 29         

                      

               

Staffel 2 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr         

SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0         

bis 20.400 4 3 1 0 0 0         

bis 30.600 7 6 4 3 1 0         

bis 40.900 10 8 7 6 4 3         

bis 50.000 13 11 10 9 7 6         

bis 60.000 16 14 13 12 10 9         

bis 70.000 18 17 15 14 12 10         

über 70.000 63 58 52 47 41 35         

               

               

Staffel 3 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr         

SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0         
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bis 20.400 6 4 2 0 0 0         

bis 30.600 10 9 7 5 3 0         

bis 40.900 15 13 11 9 7 5         

bis 50.000 19 17 15 13 11 9         

bis 60.000 23 21 19 17 15 13         

bis 70.000 27 25 22 20 18 15         

über 70.000 86 79 71 64 57 49         
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Anlage 3b 

Gebührenanpassung U 3 (Krippe) - Lösungsalternative        

               

     Erhöhung: 0%  Staffel 1 bis 25 Std. * bisherige Gebühren   

      14%  Staffel 2 bis 35 Std.      

      12%  Staffel 3 bis 40 Std.      

      11%  Staffel 4 über 40 Std.      

               

in Euro 
Einnahmen                              

p.a. akt. Gebühren 
Erhöhung 

Einnahmen p.a.         
incl. Erhöhung 

 

   

  2009/2010 
Staffel 1            

% 
Staffel 2            

% 
Staffel 3           

% 
Staffel 4          

% 
  abs. 

   

   

SGB II, VIII, XII * 33.534 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%   -1.667 31.867     

bis 20.400 41.754 0,00% 14,00% 12,00% 11,00%   3.720 45.474     

bis 30.600 56.866 0,00% 14,00% 12,00% 11,00%   6.296 63.162     

bis 40.900 79.358 0,00% 14,00% 12,00% 11,00%   9.783 89.141     

bis 50.000 68.747 0,00% 14,00% 12,00% 11,00%   9.643 78.390     

bis 60.000 107.050 0,00% 14,00% 12,00% 11,00%   16.021 123.071     

bis 60.000 62.556 0,00% 14,00% 12,00% 11,00%   -20.452 42.104     

über 70.000 0 0,00% 14,00% 12,00% 11,00%   35.971 35.971     

Gesamt 449.866 13,18%   59.314 509.181      
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Regelgebühr NEU U3 (Krippe) 253 Euro pro Kind 

        
ermäßigte Gebühren in Euro 

        

Staffel 1    bis 
25 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

        SGB II, VIII, XII * 63 63 63 63 63 63 

        bis 20.400 43 26 9 0 0 0 

        bis 30.600 77 60 45 28 11 0 

Die Erhöhung der Gebührensätze U3 (Staffel 2,3,4) basiert auf den erhöhten    bis 40.900 112 95 79 62 46 29 

Gebührensätzen für Ü3 ( vgl. Anlage 3a)      bis 50.000 147 131 113 96 80 64 

        bis 60.000 182 165 148 132 116 100 

        bis 70.000 214 195 174 155 137 117 

        über 70.000 253 230 205 183 162 138 

               

        
Regelgebühr NEU U3 (Krippe) 288 Euro pro Kind 

Gebührensätze NEU Ü3 (incl. Erhöhung) in Euro 
 

ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 1     bis 35 
Std. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 2   bis 
35 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 63 63 63 63 63 63  SGB II, VIII, XII * 63 63 63 63 63 63 

bis 20.400 43 26 9 0 0 0  bis 20.400 49 30 10 0 0 0 

bis 30.600 77 60 45 28 11 0  bis 30.600 88 68 51 32 13 0 
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bis 40.900 112 95 79 62 46 29  bis 40.900 128 108 90 71 52 33 

bis 50.000 147 131 113 96 80 64  bis 50.000 168 149 129 109 91 73 

bis 60.000 182 165 148 132 116 100  bis 60.000 207 188 169 150 132 114 

bis 70.000 214 195 174 155 137 117  bis 70.000 244 222 198 177 156 133 

über 70.000 253 230 205 183 162 138  über 70.000 288 262 234 209 185 157 

               

        
Regelgebühr NEU U3 (Krippe) 329 Euro pro Kind 

        
ermäßigte Gebühren in Euro 

Staffel 2     bis 40 
Std. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  

Staffel 3   bis 
40 Std. 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 76 76 76 76 76 76  SGB II, VIII, XII * 76 76 76 76 76 76 

bis 20.400 55 36 17 0 0 0  bis 20.400 62 40 19 0 0 0 

bis 30.600 93 76 56 38 19 0  bis 30.600 104 85 63 43 21 0 

bis 40.900 133 114 95 78 58 39  bis 40.900 149 128 106 87 65 44 

bis 50.000 172 153 135 116 97 79  bis 50.000 193 171 151 130 109 88 

bis 60.000 212 193 174 156 137 118  bis 60.000 237 216 195 175 153 132 

bis 70.000 249 228 205 183 162 139  bis 70.000 279 255 230 205 181 156 

über 70.000 294 269 242 216 191 164  über 70.000 329 301 271 242 214 184 

               

        
Regelgebühr NEU U3 (Krippe) 430 Euro pro Kind 

        
Staffel 4   über 
40 Std. ermäßigte Gebühren in Euro 
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Staffel 3     über 
40 Std. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 102 102 102 102 102 102  SGB II, VIII, XII * 102 102 102 102 102 102 

bis 20.400 77 53 29 0 0 0  bis 20.400 85 59 32 0 0 0 

bis 30.600 126 104 80 56 32 0  bis 30.600 140 115 89 62 36 0 

bis 40.900 177 153 131 107 83 59  bis 40.900 196 170 145 119 92 65 

bis 50.000 228 204 180 157 133 109  bis 50.000 253 226 200 174 148 121 

bis 60.000 278 254 230 206 182 159  bis 60.000 309 282 255 229 202 176 

bis 70.000 328 300 271 243 216 187  bis 70.000 364 333 301 270 240 208 

über 70.000 387 354 320 287 255 221  über 70.000 430 393 355 319 283 245 

               

               

               

Zusätzliche Belastung pro Monat in Euro (akt. Gebühr Staffel 2 geg. Staffel 1 incl. Erhöhung) 
 

Zusätzliche Belastung U3 Staffel 1 zu Ü3 Staffel 1 

Staffel 1 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  Staffel 1 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * -13 -13 -13 -13 -13 -13  SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0 

bis 20.400 -8 -7 -7 0 0 0  bis 20.400 0 0 0 0 0 0 

bis 30.600 -9 -10 -7 -7 -7 0  bis 30.600 0 0 0 0 0 0 

bis 40.900 -11 -11 -9 -10 -8 -7  bis 40.900 0 0 0 0 0 0 

bis 50.000 -12 -11 -12 -11 -10 -9  bis 50.000 0 0 0 0 0 0 

bis 60.000 -14 -14 -13 -12 -11 -9  bis 60.000 0 0 0 0 0 0 

bis 70.000 -17 -16 -16 -14 -13 -12  bis 70.000 0 0 0 0 0 0 
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über 70.000 22 19 15 14 12 9  über 70.000 0 0 0 0 0 0 

                             

Zusätzliche Belastung pro Monat in Euro (akt. Gebühr Staffel 2 geg. Staffel 2 incl. Erhöhung) 
 

Zusätzliche Belastung U3 Staffel 2 zu Ü3 Staffel 1 

Staffel 2 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  Staffel 2 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * -13 -13 -13 -13 -13 -13  SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0 

bis 20.400 -2 -3 -6 0 0 0  bis 20.400 6 4 1 0 0 0 

bis 30.600 2 -2 -1 -3 -5 0  bis 30.600 11 8 6 4 2 0 

bis 40.900 5 2 2 -1 -2 -3  bis 40.900 16 13 11 9 6 4 

bis 50.000 9 7 4 2 1 0  bis 50.000 21 18 16 13 11 9 

bis 60.000 11 9 8 6 5 5  bis 60.000 25 23 21 18 16 14 

bis 70.000 13 11 8 8 6 4  bis 70.000 30 27 24 22 19 16 

über 70.000 57 51 44 40 35 28  über 70.000 35 32 29 26 23 19 

               

Zusätzliche Belastung pro Monat in Euro (akt. Gebühr Staffel 2 geg. Staffel 3 incl. Erhöhung) 
 

Zusätzliche Belastung U3 Staffel 3 zu Ü3 Staffel 2 

Staffel 3 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  Staffel 3 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0  SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0 

bis 20.400 11 7 3 0 0 0  bis 20.400 7 4 2 0 0 0 

bis 30.600 18 15 11 8 3 0  bis 30.600 11 9 7 5 2 0 

bis 40.900 26 22 18 15 11 8  bis 40.900 16 14 11 9 7 5 

bis 50.000 34 29 26 23 19 15  bis 50.000 21 18 16 14 12 9 

bis 60.000 41 37 34 31 26 23  bis 60.000 25 23 21 19 16 14 

bis 70.000 48 44 40 36 31 27  bis 70.000 30 27 25 22 19 17 
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über 70.000 98 90 81 73 64 55  über 70.000 35 32 29 26 23 20 

               

Zusätzliche Belastung pro Monat in Euro (akt. Gebühr Staffel 3 geg. Staffel 4 incl. Erhöhung) 
 

Zusätzliche Belastung U3 Staffel 4 zu Ü3 Staffel 3 

Staffel 4 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr  Staffel 4 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder  5 Kinder mehr 

SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0  SGB II, VIII, XII * 0 0 0 0 0 0 

bis 20.400 14 10 5 0 0 0  bis 20.400 8 6 3 0 0 0 

bis 30.600 24 20 16 11 7 0  bis 30.600 14 11 9 6 4 0 

bis 40.900 34 30 25 21 16 11  bis 40.900 19 17 14 12 9 6 

bis 50.000 44 39 35 30 26 21  bis 50.000 25 22 20 17 15 12 

bis 60.000 54 49 44 40 35 30  bis 60.000 31 28 25 23 20 17 

bis 70.000 63 58 52 47 42 36  bis 70.000 36 33 30 27 24 21 

über 70.000 129 118 106 96 85 73  über 70.000 43 39 35 32 28 24 
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Anlage 4 
 

Vorgehen bei der aktuellen Gebührenerhöhung     

            

             

aktuelle Gebührenstaffel Ü3 und U3: neue Gebührenstaffel für Ü3  neue Gebührenstaffel für U3 

             

          

        

Staffel 1 neu bis 25 Wochenstd. 

Staffel 1 bis 34 Wochenstd. Ü3 

      

+ 6% 
Staffel 1 neu bis 35 Wochenstd. 

Staffel 2 neu 

bis 35 Wochenstd. 

        

                + 0% 
 
 
 
 
 
                 + 14 % 

   

Staffel 2 über 34 Wochenstd. Ü3 

  U3 TZ   

 
+ 8% 

Staffel 2 neu bis 40 Wochenstd. 

 
+ 14% 

Staffel 3 neu bis 40 Wochenstd. 

             

Staffel 3 über 34 Wochenstd. durchg. 

  Ü3 GT u. U3 GT 

 
+ 10% 

Staffel 3 neu über 40 Wochenstd. 

 
+ 14 % 

Staffel 4 neu über 40 Wochenstd. 

             

 

+ 
+ 
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Anlage 5 
        

Beispielhafte Darstellung eines zukünftigen vereinfachten Gebührensystems 
        
        

Grundlage  
Brutto-

Einkommen 

Betreuungszeit  
in Stunden pro 

Woche 
1 Kind 2 Kinder 3 Kinder  4 Kinder  5 Kinder 

 

        
30 xx € xx € xx € xx € xx €  
35 xx € xx € xx € xx € xx €  
40 xx € xx € xx € xx € xx €  
45 xx € xx € xx € xx € xx €  

bis 20.000 € 

50 xx € xx € xx € xx € xx €  
30 xx € xx € xx € xx € xx €  
35 xx € xx € xx € xx € xx €  
40 xx € xx € xx € xx € xx €  
45 xx € xx € xx € xx € xx €  

20.000 € 
bis 30.000 € 

50 xx € xx € xx € xx € xx €  
30 xx € xx € xx € xx € xx €  
35 xx € xx € xx € xx € xx €  
40 xx € xx € xx € xx € xx €  
45 xx € xx € xx € xx € xx €  

30.001 € 
bis 40.000 € 

50 xx € xx € xx € xx € xx €  
30 xx € xx € xx € xx € xx €  
35 xx € xx € xx € xx € xx €  
40 xx € xx € xx € xx € xx €  
45 xx € xx € xx € xx € xx €  

40.001 € 
bis 50.000 € 

50 xx € xx € xx € xx € xx €  
30 xx € xx € xx € xx € xx €  
35 xx € xx € xx € xx € xx €  

50.001 € 
bis 60.000 € 

40 xx € xx € xx € xx € xx €  
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45 xx € xx € xx € xx € xx €  

50 xx € xx € xx € xx € xx €  
30 xx € xx € xx € xx € xx €  
35 xx € xx € xx € xx € xx €  
40 xx € xx € xx € xx € xx €  
45 xx € xx € xx € xx € xx €  

60.001 € 
bis 70.000 € 

50 xx € xx € xx € xx € xx €  
30 xx € xx € xx € xx € xx €  
35 xx € xx € xx € xx € xx €  
40 xx € xx € xx € xx € xx €  
45 xx € xx € xx € xx € xx €  

über 70.001 € 

50 xx € xx € xx € xx € xx €  
        
Die Tabelle kann bei Bedarf um Betreungszeiten pro Woche nach     
unten oder oben in 5er-Schritten ergänzt werden (WÖZ 20, 25 oder 55 
usw.)   
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Anlage 6 zu Vorlage 206/2010 
 
 
Neue Verpflegungskosten 
 

 Kinderzahlen 
März 2010 

Verpflegungskosten-
pauschale alt 

Verpflegungskosten-
pauschale neu 

Verpflegungskosten 

ganztags 

436 70 € 80 € 

Verpflegungskosten/ 
Hort ganztags 

163 60 € 70 € 

1x Mittagsessen/ Monat 25 10 € 12 € 

2x Mittagsessen/ Monat 101 20 € 24 € 

3x Mittagsessen/ Monat 33 30 € 36 € 

4x Mittagsessen/ Monat 41 40 € 48 € 

5x Mittagsessen/ Monat 19 50 € 60 € 

    

BonusCard    

Verpflegungskosten 

ganztags 

101 30 € 40 € 

Verpflegungskosten/ 

Hort ganztags 

46 25 € 35 € 

1x Mittagsessen/ Monat 1 4 € 6 € 

2x Mittagsessen/ Monat 6 8 € 12 € 

3x Mittagsessen/ Monat 10 12 € 18 € 

4x Mittagsessen/ Monat 1 16 € 24 € 

5x Mittagsessen/ Monat 5 20 € 30 € 

 
 
 
 
 
 
 
 


